
 
 
 

 
 

 
 
KURZCURRICULUM DES FACHES INFORMATIK 
 

Aufgaben und Ziele 

Die Auseinandersetzung mit Themen und Methoden der Informatik in der Schule dient der Orientie-

rung in einer von der Informationstechnologie geprägten Welt. Der Schule stellt sich die Aufgabe, 

Schülerinnen und Schüler auf ein Leben in einer von digitalen Technologien durchdrungenen Welt 

vorzubereiten und Kompetenzen zu vermitteln, die zur Bewältigung und Mitgestaltung von Zukunfts-

aufgaben befähigen. Die Schülerinnen und Schüler erwerben Fähigkeiten, Informatiksysteme anzu-

wenden und Fähigkeiten zur kritischen und verantwortungsvollen Analyse, Modellierung und Imple-

mentierung einfacher Informatiksysteme. Sie erhalten ein Grundverständnis von Aufbau und Ar-

beitsweise von Informatiksystemen. Dabei konzentriert sich der Unterricht stets auf fundamentale 

und zeitbeständige informatische Ideen, Konzepte und Methoden und schließt auch die Auseinan-

dersetzung mit Fragen sozialverträglicher Gestaltung, der Sicherheit von Systemen sowie den Folgen 

und Wirkungen ihres Einsatzes ein. Schülerinnen und Schüler werden dadurch befähigt und moti-

viert, auch zukünftige Entwicklungen zu nutzen, zu verstehen, hinsichtlich ihrer Wirkungen zu beur-

teilen und sich aktiv an deren Gestaltung zu beteiligen.  

Der Informatikunterricht greift auch Gegenstände und Fragestellungen einer zeitgemäßen Medien-

bildung auf, vertieft die informatischen Aspekte, Fragestellungen und Hintergründe und thematisiert 

Möglichkeiten, Risiken und Folgen des Einsatzes von Informatiksystemen. 

Die Informatik stellt Prinzipien und Methoden zur Erforschung komplexer Phänomene und für die 

Entwicklung komplexer Systeme bereit, die zahlreiche andere Fachdisziplinen aufgreifen und adap-

tieren. Daher ist die Informatik in hohem Maße interdisziplinär ausgerichtet.  

Wie kaum eine andere Fachdisziplin durchdringt die Informatik mit den von ihr entwickelten Syste-

men für jedermann wahrnehmbar nahezu alle Bereiche von Wirtschaft, Gesellschaft, Arbeit und Frei-

zeit. Sie besitzt einen großen Anteil am Entwicklungsstand unserer technisierten und globalisierten 

Welt. Prozessorgesteuerte Geräte, Softwareprodukte und durch deren Einsatz bestimmte Verfah-

rensweisen und Prozesse beeinflussen und verändern unser Leben mit hoher Dynamik. Menschen 

planen und konstruieren Informatiksysteme, wenden sie an und werden von der Anwendung von 

Informatiksystemen betroffen. Informatiksysteme bieten Chancen und Risiken für die gesellschaftli-

che Teilhabe.  

Darüber hinaus bietet die Informatik Möglichkeiten, reale Vorgänge reduziert nachzubilden, das Ver-

halten von Systemen auf der Grundlage des Modells zu untersuchen, Vorhersagen zu treffen bzw. 

Aussagen zu beurteilen.  

 

 

 


